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	Viele Detailfragen aufgenommen und umgesetzt
Bündnis für den Mittelstand erhält gute Noten / Wirtschaftscharta von den vier Partnern unterzeichnet

Das Bündnis für den Mittelstand hat viele wichtige Detailfragen aufgegriffen und im vergangenen Jahr erfolgreich umgesetzt – zu diesem positiven Fazit kommen die vier Partner des Bündnisses, IHK Wiesbaden, Handwerkskammer Wiesbaden, Kreishandwerkerschaft Wiesbaden-Rheingau-Taunus und Kreisverwaltung Rheingau-Taunus. Bei der dritten Jahrestagung des Bündnisses wurde Bilanz gezogen und eine Wirtschaftscharta feierlich unterzeichnet. „Damit wollen wir unsere Zusammenarbeit noch weiter intensivieren und auf feste Füße stellen“, betonte Landrat Burkhard Albers. 
Das Bündnis für den Mittelstand als Plattform für fruchtbare Gespräche zwischen Wirtschaft sowie Politik und Kreisverwaltung hat sich bewährt und zeigt Ergebnisse. „Das Bündnis lebt“, freute sich der Initiator, Landrat Albers und unterstrich dies mit Fakten. Nach konkreten Gesprächen wurden die geänderten Ausschreibungsrichtlinien auch für den Kreis übernommen. Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben ist die Kreisverwaltung derzeit dabei, die Richtlinien einfacher und damit bewerberfreundlicher zu gestalten. Mit dem Forum für erneuerbare Energien werden Betrieben der Region neue Chancen aufgezeigt. Auch die gestartete Qualifizierungsoffensive soll dem Fachkräftemangel entgegensteuern.
Maßnahmen, die von IHK-Präsident Dr. Gerd Eckelmann anerkannt werden. Auch der Präsident der Handwerkskammer, Robert Werner, lobte die neue Vergabepraxis. Dadurch könnten mehr Handwerksbetriebe aus der Region Aufträge der öffentlichen Hand erhalten. Zu sprechen sei noch über die „Bekämpfung der Schwarzarbeit“. Dort sieht Werner noch Nachholbedarf. Positive Ansätze sieht Kreishandwerksmeister Wilhelm Spitz auch bei der Weiterbildung. Die Zusammenarbeit klappe immer besser. Auch in den kommenden Monaten sollen wieder Fachforen zu speziellen Themen stattfinden.
Danach schritten Landrat Albers, Eckelmann, Werner und Spitz zur Unterzeichnung der Wirtschaftscharta. Die Wirtschaftscharta ist nach einem intensiven Dialog mit dem Kammern und der Kreishandwerkerschaft erarbeitet worden. Sie enthält allgemeine aber auch ganz konkrete Vereinbarungen, so Landrat Albers, benennt Ziele und Aufgaben des Bündnisses für den Mittelstand. So treten die vier Partner an, um die nachhaltigen Entwicklung von Betrieben und Unternehmen zu fördern. Gleichzeitig verpflichten sich die Vier, bei den angestoßenen Prozessen Familienfreundlichkeit, Erneuerbare Energien und Demografischer Wandel zusammenzuarbeiten und sicherten sich die gegenseitige Unterstützung zu.
Abschließend gaben die Bündnispartner dann noch den Startschuss für die neue Homepage des Bündnisses für den Mittelstand unter www.buendnisfuerdenmittelstand.de. Auf der Homepage sind wichtige Informationen zum Bündnis abrufbar. Den Mittelstand im Rheingau-Taunus-Kreis nach Vorne bringen – mit diesem Ziel hat Landrat Burkhard Albers das Bündnis für den Mittelstand ins Leben gerufen. Darin arbeiten Politik, Unternehmen und Kammern zusammen an einem Tisch. Gemeinsam stärken die Partner den Motor und Garanten der regionalen Wirtschaftskraft: Den heimischen Mittelstand.
Foto:

Landrat Albers und die Bündnispartner Gerd Eckelmann (stehend rechts), Wilhelm Spitz (sitzend links) und Robert Werner (sitzend rechts) unterzeichnen die Wirtschaftscharta.

 Die Zusammenarbeit noch weiter intensivieren – dies ist das Ziel der Wirtschaftscharta. Die vier Bündnispartner Landrat Albers, Gerd Eckelmann, Wilhelm Spitz und Robert Werner nach der Unterzeichnung.
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